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Zürich 

Dübendorf 



Eröffnung Betrieb Dübendorf 1948 



1. Traktor 1958 



Maschinenpark 1983 



1982/86 Bau von Gewächshäusern 



2002 Erweiterung Rüsthalle 



2003 Kauf von Maihof 



Bau Maschinenhalle  2012 





 

Standortwahl 





Sortiment Freiland 

• Kopfsalat 
• Eisberg 
• Mini Lattich 
• Eichblatt 
• Endivien 
• Blumenkohl 
• Broccoli 
• Fenchel 
• Zucchetti 
• Stangenlauch 
• Nüsslisalat 
• Peterli 
• Schnittlauch 

 

 



Sortiment gedeckter Anbau 

• Nüsslisalat 

• Kopfsalat 

• Eichblatt 

• Radies 

• Gurken 

• Rispentomaten 

• Fleischtomaten 

• Cocktailtomaten (Toscanella) 



 

Partnerbetriebe 



Zusätzliches Sortiment Partnerbetriebe 

• Bohnen 
• Bund Zwiebeln 
• Rhabarbern 
• Kohlraben 
• Lauch grün 
• Rucola 
• Bärlauch 
• Lattich 
• Krautstiel 
• Stangensellerie 
• Cherry Rispentomaten 
• Peretti Tomaten 
• Runde Tomaten 



Zahlen 

• Anbaufläche  

• Distanzen Feld, Kunde 

• Abteilungen 

• MA im Winter/Sommer  

• Fahrzeuge 

• Stärken (Standort, Wasserreserven, Vernetzung mit 
Partnerbetrieben, Marktkenntnisse, gut ausgebildete MA, 
Qualitätsverständnis, Schlagkraft) 

• Anteil Eigenproduktion  

 







Ein- und Verkauf 

 



Produktion 



Logistik 



25 

Allianz Schweiz 

- 

Zukunftsorientierte Partnerschaft mit Schweizer 
Frischgemüse-Lieferanten 
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Verteilschlüssel 

Verteilschlüssel anhand von früheren Lieferanteilen 
Sortiment/ Lieferant gestrafft 
 
Bsp. VZ Dietikon 
Artikel: Eichblatt grün 
 
Vor Alliance 4-5 Lieferanten 
Nach Gründung Alliance neu 
 
• Lieferant 1                  50% 
• Lieferant 2                  50% 



Virtuelle Plattform 

 



Bestellsplit nach Paletten 

• Artikelstandard Ifco 6416 = 48 Ifco / Palett 

• Verteilschlüssel: 50% Lieferant 1/50% Lieferant 2 

• Bestellmenge 60 Ifco 

• Bestellung: Lieferant 1 = 48 Ifco (Saldo -18) 

• Bestellung: Lieferant 2 = 12 Ifco (Saldo +18) 

• Folgetag Lieferant 2 grössere Menge 

• Vorteil VZ: max. 1 angebrochenes Palett 



Lieferantenstatistik 

Lieferant 1 
Lieferant 2 



EDI 



11.12.09 33 

Allianz Ost 

Proverda St. Fässler Ph. Fässler Gebr. Meier Beerstecher F.O.F.T. 

Transport der 
Ware, sofern 

möglich 
gemeinsam 

Transport der 
Ware, sofern 

möglich 
gemeinsam 

VZ Gossau / Chur / Castione 

Bestellablauf 
Warenfluss 

Transport der 
Ware, sofern 

möglich 
gemeinsam 

Bestellung VZ Gossau / Chur / Castione 

Allianz Ost 

Proverda St. Fässler Ph. Fässler Gebr. Meier Beerstecher F.O.F.T: 

Aufbereitung der Bestellungen 

Bestellung 

Rückbestätigung 

SSCC/Lieferschein 

R. Bötsch 

R. Bötsch 



Vorteile 

• 1 virtuelle Plattform 
• Angebot, Bestellung von Coop + Bestellung an Lieferanten 

sowie Rechnung an Coop + Abrechnung mit Lieferanten inkl. 
SSCC alles elektronisch 

• 1 Ansprechpartner für Coop 
• Alle Anlieferungen direkt von Produzent an Coop 
• Stärkung der Anbieterseite 
• Nachhaltige Produktion 
• Schlanke Administration 
• Zukunftsmodell 



Long Way zu einer Baubewilligung 



Aspekte 

• Anforderungen betrieblich 
• Zuständigkeiten 
• Standortwahl 
• Platzbedarf 
• Fassade 
• Boden 
• Dachwasser 
• Waschplatz 
• Oberflächenwasser 
• Grundbuch 
• Bepflanzung 
• Dünger 
• Pflanzenschutz 
• Dieselzapfsäule 
• Rampe 
• Feuerpolizei 
• Nötige Kontaktstellen 

 



Anforderung betrieblich 

• Isoliert(nicht geheizt), da viele Geräte mit Wasser (Pumpen, Spritze) 

• Isoliert, da kleinere Reparaturarbeiten an Traktoren und Maschinen im Winter 

• Genügend Höhe, mindestens 4.50 m Einfahrtshöhe 

• Dachkuppel für optimales Licht 

• Anpassrampe 

• Vordach über Rampe für gedeckten Aussenablad 

• Beidseitig seitliches Vordach für Maschinen und Geräte 

• Tanksäule für Diesel 

• Waschplatz, Oelabscheider 

• Hochdruckreiniger (kalt, warm?) Feuerpolizei 

• Düngerlager 

• Pflanzenschutzmittelraum 

• Druckluft 

• Brauchwassernutzung 

 

 



Anforderung betrieblich 

• Tür Zutritt über Badge 

• Zusätzliche Stempeluhr 

• Tanksäulenzutritt über Badge 

• Hochdruckreiniger über Badge 

• Werkbank 

• Kleines Lager für Ersatzteile Maschinen 

• Lager für Bewässerungsröhren Winter 

• Wenig Türen 

• Flaches Dach 

• Möglichkeit für PV Anlage 

 



Zuständigkeiten 

• Ausserhalb der Bauzone, grundsätzlich der Kanton 

• Aber, bitte die Gemeinde immer miteinbeziehen 

• Fehlende Fachkenntnis von Gemeinde mit Remise in 
Landwirtschaftsgebiet 

• Fehlende Fachkenntnis von Architekt mit Bauen ausserhalb 
der Bauzone sowie von Remise 

• Wünschenswert Ansprechperson in der Branche für sämtliche 
Themen 

• Jeder Produzent baut einige wenige Male solche Gebäude 

 



 

Standortwahl 



Rückmeldung Standort 

• Nicht möglich, da Betrieb industrieller Charakter 

• Muss in Baugebiet gebaut werden 

• Frage in Hochbord noch sinnvoll 

• Baugesuch neben Betrieb für 100m Tower 

• Urban Farming? 

• Eingliederung in Ortsbild, Verhinderung von Riegel 

 



Platzbedarf 

• Viel zu gross geplant- Nachweis für Bedarf liefern 

• Abliefern Maschinen- und Fahrzeugbestand 

• Kontrolle vor Ort der angegebenen Fahrzeuge 



Fassade 

• Holzfassade ja oder nein, Holzdekor 

• Dachfassade Farbe 

• Fenster, Dachkuppel 

 



Boden 

• Umgang mit Humus und Aushub 

• Humus auf Feld, Aushub abführen 

• Rückmeldung FaBo 

• Antropogene Böden 

• Konzept erstellen 

• Vorzeitige Baufreigabe durch FaBo wegen trockenem Wetter 

• Beurteilung heute 



Dachwasser 

• Dachwasser wird wiederverwendet 

• Hochdruckreiniger, Wasserschlauch, Beregnung, 
Pflanzenschutz 

• Überlauf von Speicherbecken muss versickern 

• Versickerung nicht möglich wegen Geologie, Gutachten 

• Kontrollierte Abgabe in Drainagesystem, Einverständnis Flur 

• 2 Becken, oberes Drittel mit Lochrohr 

• Nicht möglich wegen Grauwasser, muss Weichen einbauen 

• 1 Becken Speicher, 1 Becken kontrollierte Versickerung in 
Drainage 

 



Waschplatz inkl. Hochdruckreiniger 

• Warmwasser Hochdruckreiniger  
– mit Brenner feuerfesten Raum, Kamin muss über Dach geführt werden 

– Ohne Brenner, Boiler elektrisch, Sonnenkollektor, Schnitzelheizung 

• Oelabscheider, Koaleszenzfilter, Spaltanlage? 

 

• Kaltwasseranschluss 



Oberflächenwasser 

• Platzwasser versickern, über die Schulter entwässern 

• Sämtliche Plätze mit Gefälle nach aussen, Versickerung in 
Erdschicht 

 



Grundbuch 

• Beseitigungsrevers, Zweckänderungsverbot, wenn Halle nicht 
mehr landwirtschaftlich genutzt wird 



Bepflanzung 

• Bepflanzungskonzept 

• Einheimische Bäume, gruppiert und Halle verdecken 



Dünger 

• Wieviel, was. Max. 20t pro Brandabschnitt EI30 EI60 

• Getrenntlagerung, Separatlagerung mit Brandabschnitt 

• Brandfördernde Stoff 

• Lagerklassen, Zusammenlagerungsgebote, Brandklassen, 
Flammpunkt von Dünger, PSM. Eingabe aller Daten unter 
Beilage von Sicherheitsdatenblätter und Mengen. Weitere 
Auflagen durch FP möglich. 

• Sämtliche Türen von Düngerräumen sind nach aussen zu 
öffnen. In Toren zusätzlich nach aussen öffnende Türen 

• Löschwassersperre? 

• Totschacht für Beladeplatz 

 



Brandfördernde Stoffe 



PSM 

• Wieviel, was. 100kg/450kg/1000kg/>1000kg pro 
Brandabschnitt EI30 EI60, Flammpunkt <55°C zusätzlich 
feuerfeste Schränke 

• Getrenntlagerung, Separatlagerung mit Brandabschnitt 
• Brandfördernde, ätzende oder explosionsgefährdende Stoffe 
• Lagerklassen, Zusammenlagerungsgebote, Brandklassen, 

Flammpunkt von Dünger, PSM. Eingabe aller Daten unter 
Beilage von Sicherheitsdatenblätter und Mengen. Weitere 
Auflagen durch FP möglich. 

• Sämtliche Türen von PSM-räumen sind nach aussen zu öffnen. 
• Löschwassersperre? 
• ausreichend belüftet 
• Totschacht für Beladeplatz 

 



Brennbare Flüssigkeiten 



Lagerklassen + Kennzeichnung 

 



Allgemeine Lagerklassen 

 



Lagerklasse 2+3 

 



Dieselzapfsäule 

• Erdtank oder Tankraum 

• Wasserschutzzone? 

• Vor Verlegung abgesegnete Pläne 

• Tank Fundament unten, mit Seilen nach unten ziehen wegen 
Auftrieb 

• Zapfsäule 3 m von Gebäude oder EI30 Wände 

• Totschacht 

• Externer Badgeleser verboten wegen Explosionsgefahr 

 



Rampe 

• Totschacht 



Feuerpolizei 

• Allfällig parkierte Traktoren müssen mit Batterietrennschalter 
ausgerüstet sein 

• Im Einvernehmen mit FP ist geeigneter Wasserlöschposten 
vorzusehen 

• Blitzschutz 

• Rauchabzug 

• Alle Türen jederzeit von innen zu öffnen 

• Beschriftung Gefahrensymbole an Raum 

• Schlüsselrohr für Feuerwehr Zugang sämtliche Räume 



Nötige Kontaktstellen 
• Gemeinde (Hoch- und Tiefbau, FP) 

• Kanton (ALN, FaBo, ARE, AWEL) 

• Passender Architekt für landwirtschaftlichen Bau 

• Passender Architekt für örtliche Kenntnisse von Kanalisation, 
Werkleitungen 

• Statiker für Armierung 

• Elektroplaner 

• Geologe 

• Gartenarchitekt 

• Ingenieur bezüglich Abführung von überschüssigem  
Dachwasser 

• Flurgenossenschaft bezüglich Drainagen 



Bauablauf 

• Erste Gespräche mit Gemeinde April 2010 

• Div. Gespräche mit Kanton August 2010 

• Erstellen Baugespann7.12.2010 

• Baueingabe 9.12.2010 

• Erscheinung in Zeitung, Beginn Rekursfrist 7.1.2011 

• Rekurs: 1 

• Pro Natura 

• Bewilligung unter Auflagen 18.08.2011 

• Erweitern Bauprojekt August 2011 

• Vorzeitige Baufreigabe 5.4.2012 für Erdarbeiten 

• gültige Bewilligung 20.4.2012 

• Einzug Maschinen und Traktoren 15.11.2012 

• Fertigstellung und Abnahme Mai 2013 
 



Fertige Halle März 2013 

 



•Fragen??? 


